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Vormerkung: 
 
Die Stadt Landshut startete Mitte Januar einen Grafikerwettbewerb mit dem Ziel, ein 
aussagekräftiges Gestaltungskonzept für die „Textilfassade des neuen Eisstadions“ 
zu gewinnen. 
 
Am Gutenbergweg erfolgt aktuell die Sanierung des Eisstadions der Stadt Landshut. Der 
Stadionbau ist seiner Nutzung gemäß funktional und robust gestaltet. Im Innenraum ist er 
geprägt von einfachen Sichtbetonflächen, einem schwarzgrauen Dachtragwerk und 
schwarzgrauen Einbauten wie Geländer, Sitze, Türen. Durch klare und farblich neutrale 
Gestaltung entsteht eine unaufgeregte, moderne Atmosphäre, die den Hintergrund für die 
Hauptattraktion – das Eishockeyspiel – bildet.   
Außen dominieren ebenfalls Sichtbetonflächen; am Giebel befindet sich eine Metallfassade im 
Farbton graualuminium.   
 
 
1. Die textile Fassade 
 
Die Fassade wird an Ost- und Südseite mit einem silbernen textilen Gewebe geschlossen. 
Dieses wird oben und unten von einer Stahlkonstruktion gehalten; das Gewebe spannt sich frei 
dazwischen. So entstehen homogene durchgängige Flächen, die die Außenwirkung des 
Stadions und damit das Bild der Stadt Landshut maßgeblich prägen werden.  
Als weithin sichtbarem Element kommt dem zu entwickelndem Motiv große Bedeutung zu - es 
soll sowohl in der Tag - als auch in der Nachtansicht Aufmerksamkeit auf sich ziehen und 
emotionalisierend wirken.  
Bei Eishockeyspielen (oder ggf. bei besonderer Nutzung) wird die Fassade von außen 
(wahrscheinlich rot) angestrahlt. Das Stadion soll an Spieltagen "leuchten"! 
 
 
2. Die Wettbewerbsaufgabe 
 
Die Konzeption soll die architektonische Idee aufgreifen und im o.g. Sinne weiter tragen. Der 
Kreativität der Grafikbüros werden dabei keine Grenzen gesetzt. Ergebnis soll eine möglichst 
aussagekräftige Simulation auf der zur Verfügung gestellten Fassadenplanung des 
ausführenden Architekturbüros sein. 
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3. Ergebnis 
 
Phase 1 – Entwurf: 
Der Wettbewerb läuft seit Mitte Januar und ist am 16.02.2021 bei der Stadt einzureichen. 
Ein Online-Voting unter den Bürgern der Stadt Landshut wird einen Siegerentwurf vorschlagen. 
Die Entwürfe der Grafikbüros werden vom 19.02. - 01.03.2021 auf der Homepage der Stadt 
Landshut veröffentlicht und zur Abstimmung freigegeben.  
Die Entscheidung über den zur Umsetzung kommenden Entwurf obliegt allerdings in letzter 
Instanz dem Bausenat.  
 
Phase 2 – Umsetzung: 
Der Siegerentwurf rückt weiter in Phase 2, und somit in die Umsetzung. 
Beginn in KW 10. Die Bespannung der Fassade ist für Mitte August vorgesehen. 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

1. Vom Bericht des Referenten bzw. der Grafiker über ihre Entwurfsergebnisse 
wird Kenntnis genommen. 
 

2. Der Entwurf des Büros …….. wird der weiteren Gestaltung der textilen Fassade am 
Eisstadion zugrunde gelegt.  
 

 

 
 

 
 
Ostseite/Haupteingangsseite „noch“ ohne Grafik 

   
 
 
 

Anlagen: ---  
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